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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Schleißheim : TTC München-Neuhausen 
Freitag, 17.03.2023, 20:30 Uhr

Hotarek beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) traf die
Mannschaft des TSV Schleißheim am vergangenen Freitag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft
des TTC München-Neuhausen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca.
3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Fabian Hotarek. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Michael Menauer, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der TSV Schleißheim dieses Match mit 2 und der TTC München-
Neuhausen mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Sieg in vier Sätzen gegen Gausmann / Hotarek kamen Scholz /
Scholz nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ohne
Satzgewinn für Mrsic / Hailfinger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Menauer / Mross.
Da war final wirklich nichts zu holen. Nach gewonnenem ersten Satz gaben daraufhin Harashchuk /
Siemsglüss das Spiel gegen Schuhmacher / Fischer noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach einem
Erfolg für Patrick Scholz sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch
konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Andreas Gausmann letztlich nicht ins Ziel
bringen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Nicht so gut lief es für Hendrik Scholz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Michael Menauer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte wenig später Davor Mrsic bei seiner Niederlage gegen
Markus Mross. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte im Anschluss Michael Hailfinger beim 2:3 gegen Fabian Hotarek. Das
Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Hailfinger dennoch im 5. Satz. Das war
nichts für schwache Nerven. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
an die Tische. Stark im Hintertreffen war Hryhorii Harashchuk nach einem Zweisatzrückstand,
machte Klaus Fischer dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie
noch mit 3:2. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Karsten Siemsglüss und Jakob
Schuhmacher, bevor das 2:3 feststand. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler des TSV Schleißheim und des TTC München-Neuhausen in die Box. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Patrick Scholz und Michael Menauer, bevor das zumindest auf dem
Papier erwartbare 2:3 feststand. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Menauer nun bei 22:3 seit
Beginn der Serie. Völlig ungefährdet war im Anschluss dagegen der Sieg von Hendrik Scholz gegen
Andreas Gausmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:8, 9:11, 11:9 nicht verloren.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Scholz nun bei 15:11, während
Gausmann bislang 13 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht ganz mithalten konnte
Davor Mrsic, beim 10:12, 11:6, 4:11, 7:11 gegen Fabian Hotarek, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Schleißheim nun ein Punktekonto von 18:10 Punkten auf,
während der TTC München-Neuhausen vor dem nächsten Spiel, das am 30.03.2023 gegen den
TSV Milbertshofen II ansteht, 29:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Schleißheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.03.2023 gegen den TSV Milbertshofen II.

 Statistik:
 TSV Schleißheim

Doppel: Scholz / Scholz 1:0, Mrsic / Hailfinger 0:1, Harashchuk / Siemsglüss 0:1 
Einzel: P. Scholz 0:2, H. Scholz 1:1, D. Mrsic 0:2, M. Hailfinger 0:1, H. Harashchuk 1:0, K.
Siemsglüss 0:1 

 TTC München-Neuhausen
Doppel: Menauer / Mross 1:0, Gausmann / Hotarek 0:1, Schuhmacher / Fischer 1:0 
Einzel: M. Menauer 2:0, A. Gausmann 1:1, F. Hotarek 2:0, M. Mross 1:0, J. Schuhmacher 1:0, K.
Fischer 0:1


